
Kurhaus Bad Nerotal
Nerotal 18 (vormals Dr Lehr’sche Kuranstalt ) Gegr . 1851

Sanatorium
für innere u . Nervenkranke , sowie Erholungsbedürftige

Dirig Arzt : Dp . Stehr . Kons . Arzt : Dr . Plessner.
Das ganze Jahr geöffnet . Prospekte frei . . . - -
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Wilhelm Gerhardt
3 Mauritiusstrasse 3

Fernsprechanschluss Nr . 3106

Tapeten - u. Linoleum-
Spezial -Geschäft

Linkrusta
Tekko

Salubra

Wandstoffe

Wachstuche
Ledertuche

Kokosmatten

und Läufer



♦ - - - - - * * * * *

• Allgemeiner Vorschuss- und
: Sparkassen -Verein Wiesbaden
| Eingetragene Genossenschaft mit beschränkter Haftpflicht

Geschäftsgebäude : Nlauritiusstrasse 5.
Fernsprecher Nr . 560 , Direktion Nr . 978

* Reichsbank -Giro-Konto. Post -Scheck -Konto Nr. 250 Frankfurt a . M.
Für Mitglieder , wie auch für Nichtmitglieder;

» Konto-Korrent u . Scheck-Verkehr, Sparkasse , Darlehen.
Nur für Mitglieder:

{ Gewährung von Kredit in laufender Rechnung und
* Vorschüssen , Hergabe von Kautions -Wechseln , Diskon-
- tieruny von Wechseln
• Kommissionsweise Erledigung aller Bankgeschäfte.
« Vermietung von Schrankfächern in lener- und diebessicherer Stahlkammer.

Verwahrung und Verwaltung offener und
geschlossener Depots»

J = = Ausstellung von Reise -Kreditbriefen . —-
Mitgliederstand 1- Mai 1909: 4303.

I* Heinrich Uollmer*
Hoflieferant Ihrer hoch-

fürstlichen Durchlaucht der
Trau Prinzessin Elisabeth

zu Schaumburg-Eippe.
- — <8>-

4 Ochsen-, Halb-,
Hammel-und Zehmine Metzgete,

verbunden mit der Herstellung von
— Schinken und sämtlichen Amstwaren

ZU  flr . 80 u. 81. Wiesbaden sriedrichrtr. 29.



Feberberg 14 , Schöne A .ussicht 30
JDr . Fi . F 'riedlaenders

:: Sanatorium ::
Friedrichshöhe

(früher Dr . Gierlichs Kurhaus Eden)
für

Nerven - , innere Kranke

und Erholungsbedüriticr e
Prospekte gratis.

(T

J

Drogerie Otto Lilie
Apotheker

12 Moritzstrasse 12 WIESBADEN 12  Moritzstrasse 12
nächst der Rheinstr . ♦ TELEPHON 2744 <*> nächst der Rheinstr.

Vorteilhafte Bezugsquelle für:
Alle freigegebenen Apothekerwaren

Med.-pharm . Spezialitäten
Alle Nährpräparate , Kakao , Thee

Weine , Kognak , Arrak , Rum
Mineralwasser und Badesalze

Kreuznacher Mutterlauge
Alle Artikel für

Küche und Haushalt
Farben , Lacke , Pinsel etc.

Alle Verbandstoffe
Alle Artikel zur Krankenpflege
Gummiwaren , Binden u. Bandagen,

Klystierspritzen etc.
Alle Toilette -Artikel

Parfümerien , Seifen
Eade -Sch -wämme

Anerkannt vorzügliche Waren.
Billigste Preise

Alleiniger Fabrikant von „Buccol “ , neues antiseptisches Zahn - und
gesetzi . gesch. Mundwasser i Flac , Mk . 1.00

und von „Puritaner “ , vorzüglicher China -Magenbitter , von köstlichem
geset . . g sch. Wohlgeschmack , Flaschen von 50 Pfg . an.



IV

Zahn-Atelier

ARNO JAHN
langjähriger I . Techniker des Herrn

Hofrat Jenkins Dresden
WIESBADEN , WEBERGASSE 58

— SPRECHSTUNDEN : —
Wochentags von 9 bis 6JUhr
Sonntags von 9 bis 1 Uhr J

■ “ - - -

W. Ungeheuer Söhne
==  Drahtwaren -Fabrik

Höchst a. M.
Gegründet 1870 Telephon 132

Billigste Bezugsquelle für:
Complete Einfriedigungen für Gärten , Wälder Spielplätze,
ferner Hühnerhäuser, Hundezwinger, Gartenlauben, Lauben¬
gänge , Spalier -Wände, Kordons, Balkon- u. Veranda-Gitter etc.

Illustrierte Preisliste auf Wunsch gratis und franko.



Ernst Schellenberg
Teieph. 622  Grosse Burgstrasse 9 Teieph. 622

Grosses Pianoforte -Lager
Alleinvertretung von Berdux, Feurich,

Th. Mann&Co., E. Rosenkranz, Th. Steinweg Nachf.
La ff er u .Vertretung von Bechstein

Amerikanische Harmoniums.
PIA N0 LA, amerikanischer Klavierspielapparat.

Pl/iNOLA - PIANO .
Hianoforte - Leihanstalt.

Musikalien. Instrumente. Reparaturen. Stimmungen.
Gespielte Instrumente stets auf Lag-er.

ß. Cron Söhne
flJiesbaflen

= neugasse 11
Sernsprettier Kr. 39

Inhaber:
Srieörich Scheffel

Odisen-, Kalb-, Bammel
un fl SditDeine-nTebflprpi

IDurstfabrih mit elektrischem Betriebe

Lieferant erster Rotels unfl fierrsrhaftshäuser.



Bastuhlungs-PIanimKönigLiheaLafifiWiesbaden,

Links.Rechts.

L



J



3estuhlungs -Plan des Residenz -Theaters.

Karten zu 50 Stück : Loge Mk. 142.- , ] . Sperrsitz Mk 90.- , II . Sperrsitz Mk. bo.-
Balkon Mk. 32.50

sind im Theaterbiiro von 9—1 Uhr und 4—7 Uhr stets zu erhalten.

Tagesbillet -Vorverkauf arf der Theaterkasse von 11—1 Uhr.
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Schreibt
mit

Bornträgers
Tinten!

Seit 188t eingeführt
Feinste Referenzen erster

Staats-und
Konimunal-Behörden

etc.

Alleiniger Fabrikant
der ges . geschützten unzerstörbaren deutschen

Gerichts -Tinte
Die Krone aller Tinten!

Verlangen Sie Proben !
Wo nicht erhältlich , liefere ich direkt von Mk. 4.00 an

durch ganz Deutschland ohne Verpackungsspesen.

C.Bornträger,Bielefeld5
CHem . Fabrik für Tinten . Klebstoffe aller Art

Fabrikation von Lehrmitteln.

>:C5flqßpe >»
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X

C-A -Ri »SCHNEGEBBEBGEB & Ci e.
Buchdrucker ei ^ spT6% V erlagsanstalt

Anfertigung sämtl . Drucksachen für Handel,
Industrie , Gewerbe und gesellschaftl . Verkehr.

Üolfts-Theafer IDiesbaOen
Dotzheimerstrasse 15

Direktion : HANS WILHEDMV
langjähriges Mitglied des Residenz-Theaters.

Täglich Vorstellung!  Spielt ganzjährig!
Samstags abend und Sonntags nachmittags Vorstellungen bei halben Preisen.
Kassenöffnung 7 1j2 Uhr Anfang der Vorstellungen 8 Uhr 15 Minuten.

-- -- Preise der Plätze: -
Spirrsitz (Reihen) Mk. 2.-. Sperrsitz (Tische ) Mk. 1.50 . Saalplatz Mk. I.-. Galerie 50 Pfg
Dutz .-Billets „ „ 20.— » „ „ 15 . , » „ 10- > »
Dutzendbillets können zu jeder Vorstellung (ausgenommen Samstags abends

und Sonntags nachmittags ) in beliebiger Anzahl verwendet werden.
Billet-Vorverkauf an der Kasse des Theaters von 11- 1 Uhr vormittags und im

Cigarrengeschäft von C. CASSEL, Kirchgasse und Fdiale am Markt.
Garderobengebühr ä Person 15 Pfg.

Näthite Haltestellen der elektr . Strassenbahn sind : Luisenstr ., Karlsir ., Wörthstr . und Rintkirclie



XI

Emmericber
UlarenExpedition

Tiiiak:
marklsfr . 26 « (üiCSbadCll * Cel. ür .2518

Direkter Import von

Kaffee, tee, Kakao. Cahak
Zinarren.

öusfaa öoffsrtialft
ess Posamenfenfabrife^
Kirctigassc 25 ssa  Celephon 784

Lmpfedle mein grosses Lager in Besatz
artikeln der Damenmode» * Reizende
Neuheiten in Bütteln, Schnallen, Knöpfen

Grosses Spitzenlager
fliismahlsenilmigen bereifroilligsf ?u Diensten



—

mi,  i PnrUptt Mk I 50 , » Parkett Mk. I. - Parterre ou rig.
. Loge 2 _M_k.._l; Parkett Abonnement » II. Parkett 12 Billets 8 Mk.Mätze

ibonnement Loge 12 Billets 16 Mk
I. Parkett » ^ ,?

4 MkParterre

Pornehmsfes Kunst -Institut
Unerreicht in seiner

effektvollen Projektion

-o CD <

T. ^

<5%2:1
° = s - 5

t CD

2? 3 »3 _
^ tu ^

{BinacvTiy



XIII

£Vfl 1

GUSTAV VIETOR, Wiesbaden
Telephon 1946 Kleine Burgstrasse 7 Telephon 1946

:<3>::o : Posamenten - Fabrik und Lager :o ::o:
Grösstes Lager in allen Sorten gefärbter Seide

Knöpfen, Besatz- und Nähartikein, sowie in sämtlichen Kurzwaren

i
Nouveautes

in Passementrie,
Knöpfe,

Fransen und Agrements

Spezialität:
Ordens-, National-

u. Corps-Bänder
Orden u. Medaillen

Eigenes Atelier zum
Anfertigen

aller Möbel -Arbeiten
sowie Besatzartikol für

Damenkleider.

5̂ Grosses Lager in Briefmarken und Münzen für Sammlungen

rr 10-klassige Höhere Privat-Mädchenschule
und Pensionat1. Ranges

der Oberlehrerin Luise Spiess, Schulvorsteherin
(vorm. L. u. C. Hoffmeister)

Gegründet 1841 Gegründet 1841
Wiesbaden, Rheinstrasse 28.

J
^s;1

Gediegene wissenschaftliche , häusliche und gesellschaftliche Aus¬
bildung . Sorgfältigste Erziehung und Körperpflege nach hygienisch.
Prinzipien . Arbeitsstunden und Mahlzeiten im Garten . Tägliche
gymnastische Uebungen, im Sommer im Freien , im Winter in der
Turnhalle . Deutsche , englische und französische Erzieherinnen im
Hause. Sorgsame Ueberwachung olme Zwang. Gemütliches Familien¬
leben . Vorzügliche , günstige Lage . Grosses Wohn- u. Schulhaus mit
hohen, luftigen Klassen-, Wohn- u. Schlafräumen.

-Erste Referenzen. Prospekte. -
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Ir ■T?

IDalhalla
Neues Operetten -Theater
Mauritiusstr . 1 Wiesbaden Mauritiusstr . 1

Mittelpunkt der Stadt

Täglich Vorstellungen

Stets MkMige noDitäten

Preise der Plätze
inklusiv Garderobegebühr:

1 Platz Proscensiumsloge . Mk. 4 .20
Fremdeuloge .
Seitenbalkon .
Oromenoir . •
Orchestersessel
1. Parkett . .
"2. Parkett . .
Parterre . •
Entree . . -

:;.20
2 .65
2.15
11.20
2.65
1.65
1.10
0.85

Dutzendkarten sind zum Preise von: Prozessiumsloge 44 Mk.
Orchestersessel 33 Mk., I. Parkett 27 Mk. II. Parkett 15 Mk.

an der Kasse zu haben.

Die Kasse ist geöffnet morgens von 11-1 u . abends von 6 Uhr ab.

Einlass 6*/4 Uhr = = Anfang 7'/, Uhr.
. W

Direktion : H . Norbert.

J" .« ssops»1 ■41
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